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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

Eintracht Frankfurt VI : TV 1874 Bergen-Enkheim V 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:00 Uhr

Pistara in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg Eintracht Frankfurt
VI im umdatierten Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim V
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Donnerstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Emanuele Pistara, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Pistara / Hoppe gewannen ihr Spiel gegen Braß / Liebert
überzeugend mit 3:0. Ahmed / Schneider konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Krivoruzki / Schenk beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Völlig ungefährdet war dann
der Sieg von Lara / Erb gegen Engel / Bakhchevan nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:
8, 9:11, 11:4 nicht verloren. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Die
richtige Taktik hatte Emanuele Pistara beim 3:0-Sieg gegen Vladislav Krivoruzki ab dem ersten
Ballwechsel. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Thorsten Braß zeigte Üksel Ahmed
seinem Gegner die Grenzen auf. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Esais-Luis Lara
beim 11:4, 11:6, 11:3 gegen Jürgen Engel. Eckart Hoppe hatte daraufhin seinen Gegner Niko
Schenk beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Recht kurzen Prozess
machte danach Moritz Erb beim 11:7, 11:1, 11:7 mit Thomas Liebert. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Manuel Voigt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Olena
Bakhchevan verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Eintracht Frankfurt VI und des TV
1874 Bergen-Enkheim V. Beim 3:1-Erfolg gegen Thorsten Braß kam Emanuele Pistara nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist Eintracht Frankfurt VI nun ein Punktekonto von 20:4 Punkten auf,
während der TV 1874 Bergen-Enkheim V vor dem nächsten Spiel, das am 20.03.2023 gegen den
TV Niederrad III ansteht, 17:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Eintracht Frankfurt VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen die TG Sachsenhausen 04 III.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt VI

Doppel: Pistara / Hoppe 1:0, Ahmed / Schneider 1:0, Lara / Erb 1:0 
Einzel: E. Pistara 2:0, Ü. Ahmed 1:0, E. Lara 1:0, E. Hoppe 1:0, M. Erb 1:0, M. Voigt 0:1 

 TV 1874 Bergen-Enkheim V
Doppel: Krivoruzki / Schenk 0:1, Braß / Liebert 0:1, Engel / Bakhchevan 0:1 
Einzel: T. Braß 0:2, V. Krivoruzki 0:1, N. Schenk 0:1, J. Engel 0:1, O. Bakhchevan 1:0, T. Liebert 0:1


